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Mitgliederverwaltung 

E-Mail: mitgliederverwaltung@ 
sc-hoerstel.de

Homepage www.sc-hoerstel.de 
Gläubiger-ID:        DE71SCH00000458762 
 

 Aufnahmeantrag

 Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im Sportverein SC Hörstel 1921 e.V. 

 Name:                                                                                   Vorname:  ____________________________________ 

 Geb.-Datum:                                                                          weiblich            männlich 

 Straße:                                   PLZ/Ort:  _____________________________________ 

 E-Mail:                                                                                  Tel.:  _________________________________________ 

 in folgende Abteilung/en: 

 Fitness/Wellness  Badminton                             Fußball                                                          
 Handball  Inliner                                    Lauftreff                                                        
 Radfahren  Tanzen                                  Tennis   
 Turnen  Volleyball                               _____________________            

Mit dem Beitritt erkenne  ich ausdrücklich die aktuelle Satzung und Beitragsordnung des SC Hörstel   1921 e.V.   an, die beim Vorstand 
eingesehen werden  kann. Der Austritt  aus  dem  SC Hörstel  ist  jeweils  zum  30.06.  oder  31.12.  unter  Einhaltung  der  drei monatigen 
Kündigungsfrist  nur  in  schriftlicher  Form möglich.  Beiträge  sind  grundsätzlich  durch  Einzugsermächtigung  zu  zahlen,  Gebühren  für 
Rücklastschriften  sind  vom Mitglied  zu erstatten. Änderungen der Bankverbindung, Wohnungswechsel oder Namensänderungen  sind 
dem  Verein    umgehend  mitzuteilen.  Mit  der  Speicherung,  Übermittlung  und  Verarbeitung  meiner  personenbezogenen  Daten  für 
Vereinszwecke gemäß den Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) bin ich einverstanden. 

Sepa‐Lastschriftmandat 
Die Entrichtung des Mitgliedsbeitrags erfolgt durch Bankeinzug  regelmäßig  zum 10.  Januar und 10.  Juli eines  jeden  Jahres,  sowie  für 
Neumitglieder  frühestens  im  Folgemonat  nach  Aufnahmedatum.  Die  Mandatsreferenz  wird  im  Aufnahmebrief  mitgeteilt. 
Ich/Wir ermächtigen den SC Hörstel Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise  ich/wir das 
Kreditinstitut  an,  die  vom  SC  Hörstel  auf  mein/unser  Konto  gezogene  Lastschrift  einzulösen. 
Hinweis:  Ich/wir  können  innerhalb  von  acht Wochen,  beginnend mit  dem  Belastungsdatum,  die  Erstattung  des  belasteten  Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
Zahlungsart: Nur Lastschrift (andere Zahlungsweisen sind ausgeschlossen) 

IBAN:

BIC :                

Kontoinhaber:  

 
   
________________________________________         ____________________________________________ 
Ort, Datum                                                                                                   Unterschrift 

 
bei Minderjährigen:                     falls Kontoinhaber abweichend: 
______________________________________              ____________________________________________ 
Unterschrift(en) des/der gesetzlichen Vertreter                                  Unterschrift(en) des/der Kontoinhaber/s 

___________________________        _______________________________ 
Name/Vorname (in Druckbuchstaben)    Name/Vorname (in Druckbuchstaben) 

D  E                                         
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  Jahreshauptversammlung des SC 

SC-Führungsquartett überwiegend weiblich / Bau der 
Gymnastikhalle vorgestellt / Neuer Internet-Auftritt freigeschaltet 

Gruppenbild mit Mann. Das SC-Führungsquartett v.l.n.r: die neue Schatzmeisterin 
Barbara Tumbrink, der Vorsitzende Jürgen Lücke, die zweite Vorsitzende Manuela 
Wallmeyer und Geschäftsführerin Claudia Veismann 

Eine Frauenquote für die Führungsriege, die braucht der SC Hörstel 
definitiv nicht. Seit der letzten Hauptversammlung sind drei der 
vier Vorstandsmitglieder weiblich. Barbara Tumbrink wurde auf 
der Jahreshauptversammlung im Haus Hilckmann zur neuen 
Schatzmeisterin gewählt. Sie löst Alfons Schmit ab, der nach zehn 
Jahren für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung stand. Die zweite 
Vorsitzende Manuela Wallmeyer wurde wieder gewählt. Diese, wie 
alle anderen Wahlen und Abstimmungen, erfolgten einstimmig. 
„Der SC Hörstel lebt“, sagte Ferdi Sendes, Versammlungsleiter zur 
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes, enthusiastisch, nach-
dem er den Bericht des Vorstandes und die Zahlen des Schatzmeisters 
gehört hatte. Sendes, selbst viele Jahre SC-Schatzmeister, 
gehört heute der Arbeitsgruppe an, die den Vorstand beim Projekt 
Gymnastikraum unterstützt. Dass der SC Hörstel lebt, zeigte schon 
das große Interesse an dieser Versammlung. 
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  Jahreshauptversammlung des SC

In seinem Geschäftsbericht machte der Vorsitzende Jürgen Lücke 
darauf aufmerksam, dass die integrative Gruppe ein Schwerpunkt 
in den vergangenen 12 Monaten war. Unter anderem nannte er das 
Inklusions-Fußball-Turnier des FLVW um den Hans-Tilkowski-Pokal, 
das der SC organisiert hat. Anlässlich des Turniers wurde dem SC 
die „Sepp Herberger Urkunde“ in Anerkennung der Verdienste um die 
Integration behinderter Fußballspieler überreicht. 

„Als einer von 4 Vereinen sind wir Kooperationspartner des FLVW im 
Bereich Inklusion. Angeschlossen haben wir uns auch dem Projekt 
‚Einfach Fußball‘ von Bayer Leverkusen“, so Lücke. 

Einen großen Schritt habe die Organisation der Vorstandsarbeit 
gemacht. „Wir danken Eugen Rietmann und Wolfram Gwosdz für die 
intensive Arbeit und Unterstützung. Dadurch wurde unsere Arbeit 
deutlich effizienter, so dass wir mehr Aktivitäten anschieben konn-
ten und können“, Lücke weiter. Als Beispiel nannte er das Projekt 
„Gegen sexualisierte Gewalt im Sport“. Mittlerweile seien über 

                                                                    48477 Hörstel
  Tel. 0 54 59 - 90 69 225  Ibbenbürener Str. 2

 Öffnungszeiten:
Täglich 11 - 14.30 Uhr
und 17- 22.30 Uhr

      Dienstags
     Ruhetag

Inhaber:
   Sarbjit Singh

Mittagstisch
Montag bis Freitag von 11 - 14.30 Uhr (auch zum Mitnehmen)     nur    7,00 Euro

Unser Angebot:
1 x Gyros Pita nur 4,00 Euro       1 x Gyros Teller nur   6,50 Euro

1 x Familientüte
Gyros, 1 Portion Zaziki, gemischter Salat, Reis oder Pommes       nur 10,50 Euro
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  Jahreshauptversammlung des SC

100 Führungszeugnisse vorgelegt und durch die Übungsleiter ein 
Ehrenkodex unterzeichnet worden. 

Als Ausblick sagte er, dass das Thema Einrichtung einer 
Geschäftsstelle weiter auf der Agenda stehe. Die Angebote und Kurse 
für Step, Zumba-Step, Aerobic, Zumba, Pilates und Yoga, sowie 
das Turnen der Frauen und Männer sollen in einer Fitness Sparte 
zusammengeführt werden. „In diesen Angeboten sehen wir für die 
Zukunft große Chancen und große Herausforderungen für den SC. 
Deshalb haben wir eine Arbeitsgruppe eingerichtet, um das Projekt 
Gymnastikraum voranzubringen“, informierte Lücke und berichtete 
über deren bisherige Aktivitäten. Als Standort komme ein Anbau an 
die Harkenberg-Sporthalle in Frage. „Unser Ziel ist es, der Stadt bis 
zur Ratssitzung im Juni ein Konzept vorzulegen. Momentan ist eine 
Raumgröße zwischen 150 und 200 Quadratmeter im Gespräch. 
Wir ermitteln gerade die Kostenrahmen für Alternativen.“ Er bat 
um die grundsätzliche Zustimmung der Versammlung, die erteilt 
wurde. Vor der Investitionsentscheidung werde eine außerordentliche 
Hauptversammlung einberufen. 

Große Erfolge berichtete er aus der Tennis-Abteilung. „Bei den 
Deutschen Hallen-Seniorenmeisterschaften in Essen erreichte Hendrik 
Boettcher im Einzel der Altersklasse Herren 45 das Halbfinale, wo er 
bei Satzausgleich aufgeben musste. Das Doppel Thorsten Fraaß/
Hendrik Boettcher stand im Finale, das sie aber verloren. Die Herren 
40 Mannschaft wurde Westfälischer Hallenmeister. 

Der scheidende Schatzmeister Alfons Schmit setze die Anwesenden 
darüber in Kenntnis, dass im vergangenen Jahr ein leichtes Plus 
erwirtschaftet wurde und der SC gesund da stehe. Der SC zählt 
aktuell 1670 Mitglieder. Damit ist die Zahl gegenüber dem Vorjahr 
konstant. 

Die Spartenverantwortlichen berichteten aus ihren Abteilungen. 
Der Schatzmeister und der Vorstand wurden entlastet, die in den 
Abteilungen gewählten Leiter bestätigt. 

Dann stellte Webmaster Thorsten Schramm den neuen Internet-
Auftritt vor, der zusammen mit der Firma Abstracto gestaltet worden 
ist. 
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  Jahreshauptversammlung des SC

Ehrungen und Verabschiedung auf der 
Generalversammlung

Mit herzlichen Worten des Dankes und einem Gutschein verabschiedete der 
SC-Vorsitzende Jürgen Lücke den langjährigen Schatzmeister Alfons Schmit auf 
der Jahreshauptversammlung des SC Hörstel am Freitagabend im Haus Hilckmann. 
Blumen gab es für Ehefrau Andrea.

Die Ehrungen nahmen die zweite Vorsitzende Manuela Wallmeyer 
und Geschäftsführerin Claudia Veismann vor.
Mit der silbernen Ehrennadel wurden Mitglieder für ihrer 25jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet, mit der goldenen Ehrennadel für 35jäh-
rige Mitgliedschaft. Einige der Mitglieder wurden auf der Handball-
Jahreshauptversammlung, andere beim Tennisfrühstück geehrt.
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25 Jahre gehören dem SC Hörstel an: Helmut Bruns, Andreas Friedrich, Uwe 
Reckling, Marianne Siegel, Barbara Tumbrink, Pierre Widok, Stefan Dickhut, Adolf 
Hagemann, Thomas Kreling, Helmut Noe, Stefan Overmeier, Karsten Rengers, 
Monika Wiesmann-Hatke, Thomas Keutz, Christian Thele und Holger Walke, 35 
Jahre Petra Beyer, Jürgen-Tobias Lücke, Bernhard Oelgemöller, der wegen besonde-
rer Verdienste gesondert geehrt wurde, Günter Plagemann, Alfons Vormweg, Theres 
Vormweg, Bernhard Wiesmann, Kerstin Rumprecht, Edith Wollenhöfer, Berthold 
Niemann, Aloys Pohlmann und Antonia Pohlmann.

  Jahreshauptversammlung des SC

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de
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   SC Hörstel

Defibrillator im Waldstadion 

Mehr Sicherheit gibt es jetzt im Hörsteler Waldstadion. Der SC Hörstel 
schaffte einen Defibrillator für das Waldstadion an. Und damit er im 
Notfall auch richtig eingesetzt wird, ließen sich SC-Mitglieder aus ver-
schiedenen Abteilungen sowie der Vorsitzende Jürgen Lücke (l.) und 
Schatzmeister Alfons Schmit (3.v.r.) von Medizinproduktberater Ralf 
Hermes (3.v.l.) in den richtigen Umgang mit dem Gerät einweisen. 

	           Impressum
Herausgeber:	 SC Hörstel 1921 e. V.

Redakteure:	 Geschäftsführender Vorstand und Spartenleiter/Pressewarte

Federführung:	 Christian Mergenschröer, Hörstel, Max-Planck-Str. 18 4914

         		  M. Mergenschröer, Hörstel, Laugestr. 6 1752

Anzeigen: 	 Ch. Mergenschröer, M. Mergenschröer, K. Mergenschröer

Erscheinen:	 Vierteljährlich 

Abgabe der Texte:	15.1., 15.4., 15.7., 15.10. 

Quellenangaben:	 Verein, LSB, IVZ und Westfalen Sport 

Druck:		  IVD GmbH & Co. KG., Ibbenbüren

E-Mail:		  sc-heft@sc-hoerstel.de
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Passform-
schalen für 
Innenraum & 
Kofferraum

Gummimatten 
Kofferraumschalenmatten
und Kofferraumteppiche 
Logomatten und Türmatten 
auto - Zubehör

Passform-         
autoteppIche 

neu

hörsteler Interior Design Gmbh 

münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 
Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 
Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de
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   SC-Infoveranstaltung

„Prävention sexuelle Gewalt“

Über das Thema „Prävention sexuelle Gewalt“ referierten Carsten 
Feltkamp (vorne l.) vom Kinderschutzbund in Rheine und Stefan 
Vögele (vorne r.) vom Kreissportbund auf Einladung des SC Hörstel 
im Jugendraum des Waldstadions. Zunächst lobte Vögele den SC 
für sein vorbildliches Vorgehen in diesem Anliegen. „75 Prozent der 
polizeilichen Führungszeugnisse liegen dem Vertrauensmann bereits 
vor.“ Darauf wies Geschäftsführerin Claudia Veismann (2.v.l.) hin. 
Bei dem Vortrag ging es unter anderem um den Ehrenkodex als 
Instrument der Selbstverpflichtung, das Führungszeugnis und das 
Präventionskonzept des Landessportbundes NRW. „Nicht Handeln 
ist die schlechteste Option“, sagte Vögele vor dem Hintergrund, 
dass betroffene Kinder in der Regel sieben bis acht Erwachsene 
ansprechen müssen, bis einer handelt. Im Anschluss an den Vortrag 
entspann sich eine rege Diskussion, wie man mit solchen Situationen 
umgeht. Da fehlte einigen Teilnehmern ein konkreter Leitfaden. Der 
SC-Vorsitzende Jürgen Lücke (vorne Mitte) bat die Anwesenden, das 
Thema in die Abteilungen zu tragen und bei den jetzt anstehenden 
Abteilungsversammlungen zu thematisieren. „Wir sind dabei, das 
Thema weiter voranzutreiben“, machte er deutlich. 
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Vermögen bilden, 
schützen und vermehren.

Wie investiere ich mein Geld am besten? Die richtige Geldanlage wählen und sich wohlfühlen. 
Sprechen Sie mit Ihrem Sparkassen-Berater! Wenn´s um Geld geht - Kreissparkasse Steinfurt

www.ksk-steinfurt.de

Gute Beratung

für Ihr Geld.

Bei uns!
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   Fußball

Vorstand der Fußballabteilung des SC Hörstel 
erhält Nachwuchs
An einem Freitagabend veranstaltete die Fußballabteilung des SC 
Hörstel seine alljährliche Jahreshauptversammlung im Jugendraum 
des Waldstadion. Abteilungsvorsitzender Achim Schlautmann 
begrüßte um 20.30 Uhr 44 Mitglieder, darunter die 2. Vorsitzende  
Manuela Wallmeier und die Geschäftsführerin Claudia Veismann vom 
Gesamtvorstand des SC.

Nach dem Kassenbericht des kommissarischen Ansprechpartner 
für Finanzen Andre Gebbe, die Kassenprüfer Sebastian Bruns und 
Julian Stegemann bestätigtem ihm eine einwandfreie Kassenführung, 
gaben mit Rainer Sasse, Juniorenobmann, Ludwig Schneuing Alte-
Herren-Obmann und Christian Mergenschröer, Schiedsrichter, Ihre 
Jahresberichte ab. 

Ralf Stille berichtete anschließend von Veranstaltungen der inte-
grativen Gruppe. Er wies zudem  auf das vom FLVW veranstaltete 
Inklusionsturnier hin, das vom SC H am 13. Juni im Waldstadion zum 
zweiten Male hintereinander mit ausgerichtet wird.

Im Bericht des sportlichen Leiters Christian Recker wurden die aktu-
ellen Trainer und Betreuer der 4 Seniorenmannschaften mit einbezo-
gen, die über die aktuelle Situation berichteten.

Zurzeit spielen 15 Jugendmannschaften mit über 200 Spielern, 1 
Damenmannschaft und 3 Seniorenmannschaften um Punkte. 

Anschließend verlas Achim Schlautmann seinen Jahresbericht. 
Er bedankte sich bei allen ehrenamtlichen Kräften im gesamt-
en Verein, besonders natürlich denen in der Fußballabteilung. 
Schiedsrichterobmann Christian Mergenschröer wurde für sein 25- 
jähriges Engagement als Schiedsrichter geehrt. 

Geschäftsführerin Claudia Veismann bedankte sich beim 
Fußballvorstand und beantragte deren Entlastung, die von der 
Versammlung einstimmig erfolgte. Die Wahl zum Vorsitzenden wurde 
auch von ihr geleitet. Achim Schlautmann stellte sich nochmal für ein 
Jahr zur Verfügung und wurde einstimmig gewählt. 
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   Fußball

SC Hörstel ist Partnerverein bei 
„Einfach Fußball“ der Bayer AG

Mannschaftsfoto der integrativen Mannschaft im „Einfach Fußball“-Trikot

Der SC Hörstel ist Partnerverein der Bayer AG beim Programm Einfach 
Fußball. Das Programm „Einfach Fußball“ ist eine Kooperation zwi-
schen der Bayer AG und dem Deutschen Fußball Bund. Federführend 
bei der Umsetzung ist der Bundesligaverein Bayer 04 Leverkusen. 
Das Forschungsinstitut für Inklusion durch Bewegung und Sport 
(FIBS) begleitet die Partnerschaften wissenschaftlich.
Langfristiges Ziel ist es, mehr Kindern und Jugendlichen mit 
Behinderungen den Zugang zum Vereinsfußball und somit in den 
organisierten Sport zu ermöglichen. Dadurch soll eine Eingliederung 
in die Gesellschaft nachhaltig unterstützt werden. So sind neben 
sozialen Wirkungen (z.B. Freude; Zusammenhalt; Regeln lernen) 
auch fußballspezifische Kompetenzen (z.B. technische Verbesserung; 
Kombinationssicherheit; Koordination etc.) wichtige Schwerpunkte 
des Programms.
Es wurde ein Netzwerk der beteiligten Vereine gegründet, welches 
durch ständige Standorterweiterungen eine bundesweite Vernetzung 
des Programms ermöglicht. Das Programm stellt dadurch einen 
Schritt zur selbstverständlichen Teilhabe am Sport für Menschen mit 
Behinderung dar und wächst kontinuierlich.
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Inhaber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 98 5 98
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörstel - www.don-carlo.de

–  2 Bundeskegelbahnen  –
Täglich von 11.30 - 14.30 Uhr und von 17.00 - 22.00 Uhr
(Dienstag Ruhetag - Restaurant samstags mittags geschlossen)

Guten Appetit wünscht Ihnen das Team  vom
 Restaurant   „  DonCarlo”

Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Fahrtkosten: Hörstel u. Bevergern je Anlieferung 1,00 Euro (Mindestbestellwert: 10,00 Euro),
Rodde u. Gravenhorst je Anlieferung 2,- Euro (Mindestbestellwert: 15,00 Euro),

Püsselbüren, Dreierwalde u. Uffeln je Anlieferung 3,- Euro (Mindestbestellwert: 20,00 Euro).

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,
 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* jedoch maximal 7,- Euro) 

Ihr  Don Carlo-Team

Z 0 54 59 / 98 5 98

Don Carlo
Das Pizzataxi Don Carlo - Pizzataxi

Täglich 17 - 22 Uhr, dienstags Ruhetag
Döner Kebab, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, 
Eisbergsalat, Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3, 4, 5, 8, 10     3,00 €
Gyros Pita,  
Zaziki. Zwieben, Eisbergsalat, Gyrosfleisch                    3,50 €
Bud Spencer, Zaziki. Zwieben, Tomaten, Gurken, Eisbergsalat, 
Cocktail-Dressing9, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Gyrosfleisch      4,00 €
Dönerteller mit Pommes  
Zaziki, Zwiebeln, Dönerfleisch 3,4,5,8,10, Pommes               6,00 €
3 = Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5 = Sojaeweiß, 8 = Phosphat, 9 = Süßungsmittel, 10 = Hackfleisch nach Dönerart
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   Fußball

Betreuer der Integrativen Gruppe 
auf Fortbildung

Melanie Horstmann, Ralf Stille, Anika Hartke, Jürgen Lücke, Anna 
Lena Berghaus und Marcus Plagemann nahmen an der Trainer-
Fortbildung „Inklusion“ Im SportCentrum Kamen Kaiserau vom 13.-
14.März teil. Das Programm begann mit einem Referat zum Thema 
„Inklusion durch Fußball-Grenzen und Möglichkeiten“, gefolgt vom 
Praxisteil: Beispiele für Trainingsspiele. 

Am 2. Tag stand eine Trainingseinheit der Fußball-Mannschaft der 
Gold-Krämer-Stiftung Köln im Vordergrund. Abschließend fand 
ein Workshop zum Thema “Einfach Fußball, Trainingsaufbau und 
Trainingsprinzipien“ statt.

Mit einer Abschlussbesprechung endete die Veranstaltung, an der 29 
Übungsleiter aus 7 Vereinen teilnahmen.
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   Fußball

Auszeichnung für den SC Hörstel

Anlässlich der Mitgliederversammlung des Kreissportbundes Steinfurt 
am 26. März in Nordwalde wurde unser Verein mit dieser Urkunde 
ausgezeichnet.

Erst-Hilfe-Kurs 
für Übungsleiter/Trainer/Betreuer 
des SC Hörstel
Datum: Samstag, 24. Oktober 2015
Ort: Jugendraum am Waldstadion Uhrzeit: 8-16 Uhr
Anmeldungen können bei Claudia Veismann 
entgegengenommen werden. Tel. 05459/971193 oder e-mail: 
geschaeftsfuehrer@sc-hoerstel.de 
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ALLES 
für Haus
und Garten!

Bruns GmbH Bauzentrum
Daimlerstr. 4  + Josefstr. 4
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-0

hagebaumarkt Bruns GmbH
Josefstr. 10
48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 93 51-18

www.bruns-bauzentrum.de
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   Fußball

„Erlebnisreiche Woche im Fußballcamp“

Die ‚Runde Fußballschule‘ aus Potsdam (Inhaber Andree Recker) 
führte für Kinder der Jugendfußballabteilung des SC Hörstel zwischen 
5 und 12 Jahren in den Osterferien vom 07.-10.04.2015 bereits zum 
dritten Male ein Fußballcamp in der Harkenberghalle durch.
Dabei wurde den teilnehmenden 23 Kindern täglich von 13:30-16:30 
Uhr die Freude und Begeisterung an der Bewegung sowie am run-
den Leder vermittelt. Es ging „rund“ als die Flügelflitzer, Torjäger 
und Doppelpasskönige die Halle betraten! Stets stand nicht der 
beste Fußballer im Vordergrund, sondern die vom DFB qualifizierten 
Trainer Aaron, Jan und Maxi schafften es, in dem Camp durch viele 
Erfolgserlebnisse und Tausenden von Ballkontakten, die 4 Tage 
zum Erlebnis werden zu lassen. Dazu erwartete die Kinder neben 
jeder Menge Spaß und professionellem Fußballtraining auch ein 
neuer Adidas-Trikotsatz mit individueller Wunschrückennummer und 
dem eigenen Namen auf dem Trikot. Zudem gab es eine komplette 
Rundumbetreuung mit Mineralgetränken sowie viel Obst und Gemüse 
für zwischendurch. 
Zum Abschluss wurde ein Turnier durchgeführt. Dabei gaben sich 
die einzelnen Mannschaften Vereinsnamen von internationalen 
Mannschaften. Sieger wurde die Mannschaft von Bayern München. 
Zur Siegerehrung bekamen alle Kinder eine Plakette als Erinnerung. 
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 Dampf ablassen.  
                 Ganz ohne

Nebenwirkungen.

Mehr Informationen auf intersport.de 
und auf www.sport-ist-die-beste-medizin.de

Poster_Gesundheitskampagne_hochformat A1.indd   1 09.01.14   17:47
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Wählen Sie
die clevere Alternative!

IBBENBÜREN  -  Kanalstraße 4  -  Tel. 0 54 51 / 31 85

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de



22

   Fußball

D1-Jugend auch in der Hallensaison erfolgreich

Die Jungs der D-Jugend konnten auch in der Halle ihr Können zeigen 
und erfolgreich gestalten.

Nach dem tollen Abschluß der Feldsaison mit dem Kreispokalendspiel 
in Mettingen, bereitete man sich fortan auf die Hallensaison vor. In 
mehreren Trainingseinheiten samstags jeweils von 8:30 Uhr bis 10:00 
Uhr trainierte man das Hallenspiel. 

In dem ersten Hallenturnier, welches man selber ausrichtete, konnte 
man den 3. Platz von 7 Teilnehmern fest machen. In der Folgezeit 
wurde das Hallenspiel verfeinert und es kam die Hinrunde der 
Hallenkreismeisterschaft. Diese wurde in der heimischen Ludgerushalle 
ausgetragen. Die teilnehmenden Mannschaften versprachen einen 
spannenden Verlauf der Hin- und Rückrunde. Das Eröffnungsspiel 
konnte man gleich mit 2:0 gegen SW Lienen gewinnen. Mit einer 
gewissen Sicherheit ging man dann ins zweite Spiel gegen VFL 
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

Tankstelle
PKW-Waschstrasse 
48477 Hörstel - Tel. 0 54 59 / 80 18-25

Tankstelle - Tel. 0 54 59 / 97 24 50
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen - Tel. 0 54 59 / 80 30 65
KTS-Snack - Tel. 0 54 59 / 4090
49479 Ibb.- Püsselbüren

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 0800 / 8887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber zu
 Kreling,

als zu 
Teuer!
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Ladbergen. Diese Spiel verlor man dann unglücklich mit 0:1, nach-
dem man mehrere Chancen ausgelassen hat. Leider schluckte man 
dann in den letzten Sekunden das Gegentor. Mit einer Portion Wut 
über die eigene Leistung spielte man im dritten Spiel gegen  JSG 
Leeden/Tecklenburg. Hier schoss man sich den Frust des zweiten 
Spiels von der Seele und gewann mit 4:0. Im Spiel vier gegen JSG 
Brochterbeck/Dörenthe vergaß man das Tore schießen. Reihenweise 
vergaben alle Spieler die besten Chancen und man gewann das 
Spiel “nur“ mit 2:0, was sich am Ende etwas rächen sollte. Im letz-
ten Hinrundenspiel spielte man gegen die zu diesem Zeitpunkt noch 
punktgleiche Mannschaft von Cheruskia Laggenbeck. In einem mit  
hochklassigem Niveau gespielten Match setzte sich die Mannschaft 
des SC dann mit 1:0 durch. Dieses Spiel hätte auch gut umgekehrt 
ausgehen können. Am Schluß des Hinrundenturniers belegte man 

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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dann hinter dem VFL Ladbergen den zweiten Platz auf Grund der 
weniger geschossenen Tore. Dieser zweite Platz würde aber für die 
Qualifikation zur Endrundenmeisterschaft reichen. 
Trotz Karnevalssonntag, trotz sehr frühem Aufstehen und trotz 
Spielbeginn um 09:00 Uhr in der Halle in Kattenvenne, konnte sich 
die D1 Jugend des SC dann für die Endrunde in Mettingen am 07.03. 
qualifizieren. Die Kids hatten im ersten Spiel noch ein wenig den 
Karneval im Kopf und durch zwei individuelle Fehler verlor man das 
erste Spiel mit 2:1 gegen SW Lienen. Das zweite wurde mit 2:0 gegen 
den späteren Tabellenersten VFL Ladbergen verloren. 
Danach schalteten alle auf Hallenfußball um und die drei letzten 
Spiele (JSG Leeden/Tecklenburg 3:0; JSG Brochterbeck/Dörenthe 5:0 
und Cheruskia Laggenbeck 1:0) konnten allesamt gewonnen werden. 
Durch den zweiten Platz, auch begründet durch die sehr gute 
Hinrunde, spielt man gegen die 7 besten Mannschaften aus dem Kreis.
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Die Endrunde wurde dann in Mettingen ausgespielt. Am 
Samstagmorgen ging es wieder um 9:00 Uhr los. Leider fiel an die-
sem Tag der Trainer Wolfgang Bröring kurzfristig durch Krankheit aus,  
wurde aber spontan durch Markus Lammers vertreten, der ohne zu 
zögern das Amt übernommen hatte. Ein großes Dankeschön dafür 
von der Mannschaft und dem Trainer!

Im ersten Spiel setzten sich die Jungs dann mit 3:1 gegen SF Lotte 
durch und der erhoffte gute Start war geglückt. Im zweiten Spiel konn-
te man noch gut mithalten und es sprang ein gerechtes 1:1 gegen 
Teuto Riesenbeck heraus. 

Gegen den klassenhöhren Gegner der ISV ging dann der Erfolg 
baden. Man verlor das Spiel sehr deutlich, was sich aber nicht im 
Ergebnis widerspiegelte. Nur mit 2:0 verlor man und das war auch das 
Positive, was man mit in die nächsten Spiele nahm. 

Denn danach konnte man sich gegen GW Steinbeck mit 4:0 und 
mit 1:0 gegen TuS Recke durchsetzen. Im Spiel gegen den VFL 
Ladbergen reichte es dann nur zu einem 1:1. Hätte man das Spiel 
gewonnen, wäre eventuell ein besser Platz drin gewesen. Dann verlor 
man nicht nur das letzte Spiel gegen den VfL Mettingen mit 4:1, son-
dern auch den zu diesem Zeitpunkt ganz starken Hannes Hunsche 
im Tor. 

Durch eine Verletzung am Fuß konnte er nicht weiterspielen und 
es musste Louis Terheiden ins Tor. Nichtsdestotrotz haben sich die 
Junges in der Endrunde wieder gut geschlagen und die Mannschaft 
merkte, dass man ganz nahe an den vermeintlich Großen dran ist. Mit 
dieser Einsicht startet man dann das große Vorhaben Kreisliga A in 
der D-Jugend.			        Jungs, ganz viel Erfolg dafür..........

15.07.2015 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 3
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   Fußball

„1. Mannschaft sorgt beim 
Hallenfestival für Furore!“  

Ein ganz besonderes Highlight gab es für uns im Januar. Zum ersten 
mal überhaupt konnte sich der SC Hörstel für das Hauptturnier 
des Ibbenbürener Hallen-Fußballfestivals qualifizieren. Keine 
Geringeren als  der SV Werder Bremen U21, 1.FC Kaiserslautern 
U23 oder die Sportfreunde Lotte versuchten an diesem Sonntag den 
Vorrundensieger SC HÖRSTEL zu schlagen.  Doch der Reihe nach:
Einen Tag zuvor hießen unsere Gruppengegner noch SV Uffeln, 
Türkiyemspor Ibbenbüren und Ibbenbürener SV. Nach zwei Siegen 
und einer Niederlage trafen wir als Gruppenzweiter im Viertelfinale 
auf Cheruskia Laggenbeck. Nach dem knappen 1:0-Erfolg war im 
Halbfinale die zweite Mannschaft von Arminia Ibbenbüren unser 
Gegner. Hier konnten wir uns erst im 9-m-Schießen mit 6:4 durch-
setzen.  Als haushoher Favorit stellte sich im Finale der SC Preußen 
Lengerich uns in den Weg. Doch nach zwei Toren von Schooi und 
einer hervorragenden  Defensivleistung  konnten wir den 2:1 Finalsieg 
ausgiebig feiern.
Voll motiviert versuchten wir uns dann am Sonntag beim Hauptturnier 
vor über 1500 Zuschauern mit den Profis zu messen. Gegen den 
späteren Turnierzweiten Werder Bremen konnten wir das erste Spiel 
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zunächst ausgeglichen gestalten. Leider mussten wir uns am Ende 
mit 0:2 geschlagen geben. Im Spiel gegen Kaiserslautern tobte die 
Halle bereits nach einer Minute als Schooi zum 1:0 für Hörstel traf. 
Leider hielt die Führung nur wenige Minuten. Nach erneut guter 
Leistung gab es eine respektable 1:4-Niederlage. 

Im Derby gegen Lotte  mussten wir dem hohen Tempo der ersten 
Spiele Tribut zollen. Zwar konnte Christian Biermann zu Beginn noch 
zum 1:1 ausgleichen, doch am Ende gewann der spätere Turniersieger 
hochverdient mit  5:1. Nach den 3 Niederlagen konnten wir im VIP-
Bereich nochmal kostenlos Schnittchen und Kaffee genießen, ehe 
wir uns dann das ein oder andere wohl verdiente Bier an der Theke 
bestellten. Es war für alle natürlich eine tolles Erlebnis, das man nicht 
so schnell vergessen wird.  Und wer weiß, vielleicht kann man in ein 
paar Jahren ja mal sagen: gegen diesen Nationalspieler hab ich auch 
schon gespielt. 
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Laugestraße 23

48477 Hörstel

Tel.: 05459/6666

Donnerstag Ruhetag

Küche ab 17.30 Uhr

www.gasthaus-osterbrink.de

W i n t e r g a r t e n  •  K e g e l b a h n  •  B i e r g a r t e n

Mmmh... 

     Einfach lecker!

Damit es schnell für Sie aufwärts geht – unsere 
Unfallversicherung mit Reha-Management.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 05459/93540, Fax 05459/935420
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

120x80_4c_Kemper_Un_R.indd   1 14.04.15   10:52
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   Frühjahrsversammlung der AH

Am Karfreitag trafen sich ca. 30 Mitglieder der Alt-Herren-Abteilung 
zur diesjährigen Frühjahrsversammlung. Da in diesem Jahr keine 
Wahlen anstanden, waren die einzelnen Tagesordnungspunkte schnell 
besprochen. Dem Ehepaar Osterbrink wurde als Dank für den öster-
lich geschmückten Gastraum und den spendierten Ostereiern ein 
Blumenstrauß überreicht. Einige Ehrungen wurden vorgenommen, 
so bekamen die trainingsfleißigsten Spieler der Alten Herren (Alfred 
Ungruh, Otto Günter und Alois  Postmeier) einem Pokal überreicht. 
Als Spieler der Saison bekamen die Spieler  Michael Reichstein Ü 50 
und Stefan Günter bei Ü 32/40 einen Pokal. Leider waren die beiden 
Mitglieder, Bernhard Kortmann und Albert Richter,  die im vergange-
nen Jahr 70 Jahre alt geworden waren, durch Krankheit bzw. Urlaub 
verhindert. Diese Ehrung wird zu einem späteren Zeitpunkt nachge-
holt. Das Sommerfest der Alten Herren soll am 29.08.2015 gefeiert 
werden, das Winterfest findet am 14.11.2015 im Hause Hilckmann statt.
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Traditionsspiel 
Feuerwehr gegen SC Alte Herren 

Am Gründonnerstag wurde das schon 
traditionelle Spiel der Feuerwehr gegen 
die Altherrenmannschaft des SC 
Hörstel durchgeführt. Diesmal waren 
die Alten Herren Ausrichter des Spiels. 
so trafen sich beide Mannschaften 
bei strahlendem Wetter um 18:00 Uhr 
rechtzeitig zum Anpfiff im Waldstadion. 
Eine belebende Partie, die zunächst 
von der Feuerwehr dominiert wurde, 
brachte schnell die 2:0 Führung für die 
Feuerwehr, die natürlich auch altersmä-
ßig klar im Vorteil war. In der zweiten 
Halbzeit überwog das clevere Spiel der 
Alten Herren, die dann mit zwei Toren 
gleichziehen konnten. So stand es am 

Ende 2:2 nach Toren und alle Akteure waren mit dem gerechten 
Ergebnis sehr zufrieden. Die Alten Herren hatten den Jugendraum im 
Atrium nett hergerichtet und so traf man sich dort zum gemeinsamen, 
traditionellen Eieressen. Eine tolle Atmosphäre, schöne Gespräche 
rundeten den gelungenen Nachmittag ab. Alle waren sich einig, dass 
die gemeinsame Feier, die erstmals im Jugendraum stattfand, ein 
voller Erfolg war. Ein besonderer Dank galt den Organisatoren des 
Veranstaltung.
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               n  Energieklasse A+++
             n  7 kg Ladevolumen 
           n  1400 Schleudertouren
         n  Mengenautomatik
       n  Startzeitvorwahl
     n  Restlaufanzeige

Hörstel, Ibbenb. Str. 8 . Tel.05459/6361 . Email: maria.westermann@osnanet.de

4 Jahre Garantie

Immer eine gute Adresse

399,-

z.B. :  Waschmaschine*

* ständig preiswerte Geräte abholbereit am Lager.

Heute leben.

         

Annahme im 
Bestell-Shop Westermann 
Hörstel, Ibbenbürener Str. 8 . Tel. 05459 /6361

Dauer- 
Niedrigpreise :  3 Hemden - waschen, reinigen u. bügeln 5,– 

 5 Wäscheteile 9,50

Ständig wechselnde Angebote

 Alle Kleidungsstücke :  Heute gebracht – bis morgen gemacht !
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   Frauen-Turnen

Gleich fünf Frauen gehören zu den TOP Drei der fleißigsten Turnerinnen 
beim SC-Frauenturnen dienstags abends in der Ludgerus-Sporthalle. 
Nach einem verkürzten Trainingsprogramm ehrte der SC-Vorsitzende 
Jürgen Lücke (hinten 2.v.l.) die fleißigen Turnerinnen. 42 Mal war das 
Turnen im vergangenen Jahr angeboten worden. Nur einmal gefehlt 
hat Christel Sasse (vorne Mitte). Lag sie im vergangenen Jahr auf 
Platz Zwei, hüpfte sie mit dieser Leistung auf den ersten Platz und 
bekam neben einem Erinnerungsteller auch den Hagemann & Dickhut 
Wanderpokal überreicht. 
Vorjahressiegerin Monika Droste (vorne 2.v.r.) musste sich in die-
sem Jahr mit dem zweiten Platz begnügen. Sie teilt ihn mit Gertrud 
Hatke (vorne 3.v.r.)und Hildegard Lüttmann (vorne r.). Alle drei 
Frauen haben 38 Mal an den Trainingsstunden teilgenommen. Und 
mit 37 Teilnahmen turnte sich Margret Hagemann (vorne 2.v.l.) 
auf Platz Drei. Diesen Frauen überreichte der Vorsitzende einen 
Erinnerungsteller. Für Übungsleiterin Conni Krabbe (vorne 3.v.l.) 
hatte er einen Blumenstrauß mitgebracht als Dank und Anerkennung 
für ihren Einsatz. Geturnt wird dienstags abends, 19 Uhr, in der 
Ludgerus-Sporthalle. Wer Lust hat mitzumachen, ist gerne gesehen.
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HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Riesenbeck
Heinrich-Niemeyer-Str. 50
48477 Riesenbeck
Tel. (05454) 9 33 99 23

HÖRZENTRUM RHEINE
Betriebsstätte Hörstel
Bahnhofstraße 19
48477 Hörstel
Tel. (05459) 80 16 66

Gutes Hören in
Ihrer Region

Unser freundliches Personal ist bei allen Fragen
rund um das Thema „Gutes Hören“ für Sie da.

• Kostenloses Probetragen von Hörgeräten
• Kostenloser Hörtest
• Hörgeräte aller Hersteller
• Pädakustik – Hörgeräteversorgung für Kinder
• Gehörschutzprodukte
• Tinnitus-Retraining-Therapie

Auszug aus unserem Leistungsangebot:
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Volles Haus beim Sport- und Spielfest

Total gut angenommen wurde das Sport- und Spielfest in der Ludgerus-
Sporthalle, zu dem der Bewegungskindergarten St. Martin und der SC 
Hörstel gemeinsam eingeladen hatten. Mehr als 60 Kinder und ihre 
Eltern nutzen schon in der ersten Stunde das sportlich-spielerische 
Angebot .Eine riesige Bewegungsbaustelle war in der Halle aufge-
baut mit Möglichkeiten zum Rutschen, Springen, Hüpfen, Rollen, 
Balancieren und zu vielem mehr. Kinder vom ersten Laufalter bis zur 
Beginn des Grundschulalters vergnügten sich, einige alleine, andere 
mit Unterstützung. Erzieherinnen des Kindergartens und ehrenamt-
liche SC-Übungsleiterinnen gaben Hilfestellung, ebenso Eltern. Die 
Kinder freuten sich auch über die verschiedenen Spiele. Und es gab 
Kuchen und Getränke. „Gerade bei dem schlechten Wetter ist es 
gut, dass Kinder die Möglichkeit haben, sich zu bewegen“, sagten 
Evelyn Bauer vom SC Hörstel und Elke Rumker, stellvertretende 
Kindergartenleiterin. Die SC-Übungsleiterin freute sich, dass noch 
mehr Väter mitgekommen sind, als zum Eltern-Kind-Turnen während 
der Woche. „Viele haben am Wochenende wahrscheinlich mehr Zeit“, 
mutmaßte sie. 
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Hörstel - Telefon 0 54 59 / 75 13
www.hotel-hilckmann.de

e-mail: hilckmann@hotel-hilckmann.de

- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Vereinslokal 
SC Hörstel

Aktionen in den Monaten Mai und Juni
Spargelbuffet:

 Jeden Sonntag in der Spargelzeit bieten wir Ihnen reichlich Spargel, 
Fleisch, Fisch und alles was dazu gehört inkl. Suppe am Tisch und  

großem Dessertbuffet für 22,00 Euro an.

Spargel „Satt”: 
Jeden Mittwoch servieren wir Ihnen den Spargel am Tisch so viel Sie 

möchten, mit Fisch, Schweinefilet, Putenschnitzel, Rührei, 
 Sause Hollandaise, zerlassener Butter und neuen  Kartoffeln.  

Ab 2 Personen für 18,20 Euro pro Person.

Spargelquattro in 2 Gängen serviert 
Spargel „Natur” 

Spargel „Mailand” mit Schinken, Käse und gehacktem Ei überbacken 
Spargel „Polnische Art” mit Ei und Semmelbrösel 
Spargel im Kräutercrêpe mit Käse überbacken.

Zu jedem Gang servieren wir Ihnen: Schinkenvariationen, gebratenes 
Putensteak und Schweineschnitzel, Sauce Hollandaise, zerlassene 

 Butter und Kartoffeln für 4 Personen ab 20,00 Euro pro Person

Stressfrei grillen! 
Auf unserer Terasse haben Sie in den Sommermonaten die Möglichkeit 

im Biergarten mit einem Holzkohlegrill selbst zu grillen. 
Genießen Sie eiinen perfekten Grillabend mit leckeren Fleisch-, Fisch- 

und Gemüsesorten sowie verschiedenen Salaten und kühlen Getränken.

Ab Mai verwöhnen wir Sie mit frisch geräucherten Leckereien
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   Zumba-Kids-Junior

Zumba-Kids-Junior – das bietet der SC Hörstel jetzt in Zusammenarbeit 
mit dem Bewegungskindergarten St. Martin an. Kinder im Alter von 
vier bis sechs Jahren können teilnehmen. 

Jede Woche haben die Kinder im Gymnastikraum des Kindergartens 
eine Stunde lang Spaß beim Training mit Übungsleiterin Milena 
Grieco, die das Training bei kindgerechter Musik durchführt. 

Spaß, Bewegung, Koordination und Gehirnentwicklung stehen nach 
ihrer Aussage im Vordergrund. 

„Es gab so viele Anmeldungen, dass wir eine Warteliste haben“, sagt 
Lisa Hibbe, Erzieherin im Kindergarten. 20 Kinder sind beim ersten 
Kurs dabei. 

Er geht über sechs Wochen, jeweils freitags nachmittags und ende-
te vor den Osterferien. Anmeldungen für den Folgekurs nimmt der 
Bewegungskindergarten St. Martin, Telefon 1633, entgegen. 
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Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb

Sandbergstraße 2     05459 8344      48477 HörstelFloristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

    Blumen



40

 Zumba-Step neu beim SC Hörstel

Den neuen Fitness-Trend „Zumba-Step“ hat der SC Hörstel jetzt in 
sein Programm aufgenommen. „Zumba-Step“, eine Mischung aus 
Fitness, Tanz und Step-Aerobic, wird dienstags, 19.15 Uhr bis 20 
Uhr, in der Ludgerus-Sporthalle angeboten und ist offen für alle 
SC-Mitglieder und solche, die es werden wollen. Anmeldungen sind 
nicht erforderlich. Weitergehende Infos zum Zumba-Step-Training gibt 
es bei Kerstin Rietmann, Telefon 7954. 

15.07.2015 
Wichtiger Termin zur Abgabe 
aller Texte und Bilder der ver- 
schiedenen Sparten des 
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 3

 

 

 

Dummytraining  

Seminarzentrum  

Jagdprävention  

Welpengruppen Erziehungskurse 

Einzelstunden 

Beschäftigungsgruppen 
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Entspannungskurse für Kindergartenkinder

Unter dem Motto „Kleine 
Ruheinsel“ fand erneut 
an 6 Nachmittagen ein 
Entspannungskurs für 
Kinder im Alter von 4 bis 
5 Jahren statt. Lenja, 
Pia und Anna kennen 
sich schon gut mit klei-
nen Yogaübungen und 
Achtsamkeitsübungen 
aus. Sie entspannen 
intensiv bei ruhiger Musik 
und Phantasiereisen, 
sie genießen 
Körpermassagen und 
können immer besser 
Ruhe und Stille aushal-
ten. 

Ein neuer Kurs begann 
am 18.04.2015 und fin-

det an jeweils  6 Montagen in der Zeit von 14.00 bis 14.45 Uhr im 
Bewegungsraum des St. Martin Kindergartens statt. Die Kosten für 
diesen Kurs betragen für SC-Mitglieder 12 Euro und für Nicht-SC-
Mitglieder 18 Euro. Es sind noch einige Plätze frei und natürlich kön-
nen auch Kinder aus den anderen Kindergärten Hörstels teilnehmen.

Kursleitung: 
Sabine Behnke 
/ Entspannungs-
pädagogin
Anmeldungen und 
Informationen unter 
der Telefonnummer: 
05459 906107 oder 
per E-Mail joesa-
behnke@freenet.de
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Wer Sport treibt, 
braucht Mikronährstoffe
      
Moderater Ausdauersport stärkt das Immun-
system, Leistungssport und leistungsorien-
tierter Breitensport bedarf dagegen der an-
gepassten Versorung mit Mikronährstoffen.

Lassen Sie sich von uns kompetent unterstüt-
zen stark zu bleiben!

Ihr Team der 
Antonius Apotheke

Tel. 0 54 59 / 61 71 
www.apotheke-hoerstel.de

Antonius Apotheke
Bahnhofstr. 40 . 48477 Hörstel

*

...leistungsstark!

Renate Book

Augenoptikermeisterin

2x in Hörstel

Bahnhofstr.17
tel  0 54 59 - 80 32 60
fax 0 54 59 - 80 32 61

H. -Niemeyer-Str. 50b
tel    0 54 54 - 9 96 12  
fax   0 54 54 - 9 96 15
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 Entspannungskurse für Kindergartenkinder

Ein zweiter Entspannungskurs 
wurde für die zukünftigen 
Schulkinder des St. Martin 
Kindergartens angeboten. 
Neben Bewegungsspielen und 
kreativen Angeboten, standen 
in diesem Kurs insbesondere 
Spiele zur Körperwahrnehmung 
im Vordergrund. Innehalten und 
sich selbst zu spüren ist gar nicht 
so einfach, kann durch kleine Achtsamkeitsübungen aber auch von 
jüngeren Kindern gut erlernt werden. Unterstützt durch Yogaübungen 
können dadurch Konzentrations- und Ausdauerverhalten verbes-
sert werden.  In den 8 Kursstunden konnten die Kinder bei kleinen 
Phantasiegeschichten sehr gut zur Ruhe finden und sich prima ent-
spannen. Sich Zeit zu nehmen und einmal ganz intensiv eine Blume 
zu betrachten, zu riechen und zu fühlen,  bei Meeresrauschen mit 
Sand, Steinen und Muscheln ein Mandala zu gestalten oder einmal 
ganz bewusst mit dem Lieblingskuscheltier auf dem Bauch den eige-
nen Atem zu spüren, waren für die Kinder schon ungewohnte, aber 
sehr intensive (Selbst-)Erlebnisse. 
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   Badminton

Die Saison 2014/15 ist nun vorbei und wurde traditionell mit allen 
drei Mannschaften als Heimspiel beendet. Auch das gemütliche 
Beisammensitzen und Pizza essen durfte hier natürlich nicht fehlen.
Zurückblickend kann man hier von einer erfolgreichen Saison spre-
chen. Die Badmintonabteilung konnte auch in dieser Saison wie-
der drei Mannschaften stellen. Somit war der Verein mit der dritten 
Mannschaft in der Kreisklasse, mit der zweiten in der Kreisliga und 
der ersten in der Bezirksklasse vertreten.

Die erste Mannschaft, bestehend aus Marvin Sterthues, Robert 
Gaschler, Matthias Lehmeyer, Neuzugang Philipp Dierkes, Sabrina 
Schwering und Sabine Tegelmann, konnte sich im oberen Drittel 
der Tabelle vor starker Konkurrenz behaupten. Da die Mannschaft 
in der Konstellation noch jung ist, ist die Platzierung umso erfreu-
licher. Ebenso sollte erwähnt werden, dass die ersten beiden Herren, 
Marvin Sterthues und Robert Gaschler unter den Top 3 der Liga-
Spielerstatistik platziert sind (Marvin mit 21 gewonnen Spielen von 26, 
Robert mit 21 von 24).

Inhaber Michele Rizzi   
Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Mit einem Geschenk-Gutschein  von

treffen Sie immer den richtigen  Geschmack!
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Die zweite Mannschaft, bestehend aus Simon Plumpe, Kevin Krühler, 
Hendrik Overmöller, Marco Gruszka, Katharina Wurzenberger und 
Juliane Lehmeyer, konnte sich in der oberen Hälfte der Tabelle 
behaupten. Auch hier war ein starkes Feld aufgestellt. Nach einem 
anfänglich schweren Start konnten dennoch einige Spiele gewon-
nen werden, was zur Sicherung des vierten Tabellenplatzes am 
Saisonende führte. Durch einige Ausfälle von Stammspielern musste 
hier leider viel mit uneingespielten Spielpaarungen gearbeitet werden. 
Das neu aufgelegte erste Herrendoppel konnte dennoch mit einer 
positiven Statistik überzeugen. Besonders spielstark war in dieser 
Saison das dritte Herreneinzel, gespielt von Hendrik Overmöller, 
welches mit der besten Statistik der Mannschaft glänzte.
 
Die dritte Mannschaft bestand zum größten Teil aus noch sehr jun-
gen Spielerinnen und Spielern, darunter Andre Strotmeier, Wolfgang 
Sterthues, Rolf Rahe, Jonas Overmöller, Tobias Rettig, Marvin Pliet, 
Johannes Käufer, Inga Wennemer, Anna Schürmann, Viktoria Loose, 

Pflege ist teuer.

Pflege ist teuer.
Sorgen Sie vor.

DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
www.irene-wagnitz.devk.de
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Vanessa Plumpe, Lisa Hövelmeyer und Luisa Andel. Viele der 
Spielerinnen und Spieler haben bisher nur in der Jugend gespielt, 
somit war der Schritt in die Seniorenliga ein großer. 

Durch erfahrene Spieler wie Wolfgang Sterthues und Rolf Rahe 
konnte die Mannschaft noch an Spielstärke dazu gewinnen, nachdem 
starke Spieler wie Nils Funke, Marvin Rahe und Leonard Ratert aus-
gefallen sind. Hier können wir für die Zukunft noch einige tolle Spiele 
erwarten.
 
Auch in der nächsten Saison erwarten wir spannende Spiele und 
ähnliche Platzierungen, Tendenz nach oben. Wenn Interesse für 
Badmintontraining bestehen sollte, so stehen folgende Ansprechpartner 
zur Verfügung: Senioren - Marvin Sterthues (05459/7902); Schüler 
- Robert Gaschler (05459/9656); Jugend - Matthias Lehmeyer 
(05459/906012), Sabrina Schwering (05459/1275); Mini - Robert 
Gaschler (05459/9656)

Telefax (0 54 59) 60 54
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Sportabzeichen-Verleihung beim SC

122 Sportabzeichen und 14 Familiensport-
abzeichen verlieh der SC-Vorsitzende Jürgen 
Lücke zusammen mit Andrea und Michael 
Mlynarek, Reinhard Beckmann, Annette Bruns 
und Barbara Tumbrink vom Sportabzeichen-
Team im Rahmen einer Feierstunde im 
Jugendraum des Waldstadions. 

Für jeden Erwachsenen gab es zusätzlich 
eine Rose, für die Kinder und Jugendlichen 
Überraschungseier. Von den 122 Sportabzeichen-
Absolventen waren 64 Erwachsene. Rekordhalter 
beim Sportabzeichen ist Diethard Grosche mit 
47 Wiederholungen. Der SC-Vorsitzende freute 
sich, dass so viele Erwachsene das Angebot 

nutzen, beim SC Hörstel die Disziplinen für das Sportabzeichen zu 
absolvieren. „Offensichtlich gibt es für diese Gruppe einen Bedarf an 
weiteren Sportangeboten, vor allem im Winter, wenn die Hallen aus 
allen Nähten platzen“, sagte er. Nach der Verleihung ließen sich alle 
die leckeren Sachen vom Büfett schmecken.  

Rekordhalter 
Diethard Grosche mit 
47 Wiederholungen
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Sportabzeichen-Verleihung beim SC

Weibliche Jugend Bronze: (2)
Schmedtke, Katharina (2), Rengers, Pia (7), 

Weibliche Jugend Silber: (5)
Becke, Leni (1), Löbbers, Jule (3), Peselmann, Johanna (2), Wiesmann, 
Maja (8), Tumbrink, Hannah (8), 

Weibliche Jugend Gold: (24)
Schröer, Johanna (1), Windoffer, Mekyna (1), Widok, Kim (2), 
Beermann, Sarah (2),  Wöste, Nadine (2), Fislage, Elisa (2),  Dieker, 
Kim (3), Dieker, Lara (3), Miethe, Julia (3), Breulmann, Sarah (4),  
Theißen, Leonie (4), Kajüter, Sarah (4), Mantel, Alexandra (4),  Miethe, 
Laura (4),  Widok, Dana (5), Theißen, Ailna (5), Bruns, Sandrine (6), 
Jürgens, Sarah (6), Dasolla, Hannah (6), Ottenhues, Lenja (7), Kohle, 
Carolin (7), Kajüter, Julia (7), Keßling, Jule (9), Tumbrink, Theresa 
(11), 

Männliche Jugend Bronze: (7)
Bruns, Gerrit (1), Rumker, Finn (1), Gaschler, Kilian (2), Pohl, Alexander 
(2), Reichstein, Lukas (2), Greiwe, Marcel (4),  Jürgens, Robin (5)

Männliche Jugend Silber: (10)
Tegeder, Mika (1), Evers, Henry (1), Fislage, Vincent (1), Kreling, Ben 
(1), Niehoff, Johannes (1), Hagemann, Lars (1), Volkmer, Louis (1), 
Widok Leon (3), Stannies, Max (5),  Keßling, Hannes (9),

Männliche Jugend Gold: (10)
Ulmke, Nickolas (1), Gerke, Michel (1), Sloot, Eloy (2),  Heeke, Theo 
(2), Da Soller, Jan (2), Johannemann, Niklas (2), Kohle, Marvin (3), 
Egbers, Jan (3), Egbers, Erik (4), Heeke, Tim (4),

Erwachsene Bronze: (2)
Pottmeier, Philipp (1), Lüttmann, Melanie (1)

Erwachsene Silber: (20)
Mattai, Dirk (1), Mergenschröer, Karin (1), Mergenschröer, Christian 
(1), Göbel, Manuel (1), Gerling, Denise (1), Fislage, Jochen (1), 
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Bahnhofstraße 21 
48477 Hörstel

Fon 0 54 59 - 83 07

Ihr Solarstrom-Experte

Photovoltaik-

Anlagen
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Sportabzeichen-Verleihung beim SC

Poelakker, Klaus (1), Aulkemeyer, Kai (1), Bartsch, Melanie (1), 
Mlynarek, Jonas (1), Fislage, Thomas (1), Schnetgöke, Edith (1), 
Jürgens, Michael (2), Horstmann, Melanie (2), Ebeler, Matthias (2) , 
Wolf, Thomas (4),  Brügge, Gitta (7), Deters, Anja (7), Mersch, Eva 
(8), Hagemann, Adolf (25),

Erwachsene Gold: (42)
Gerling, Hendrik (1), Becke, Christian (1), Breulmann, Hubert (1), 
Bruns, Thomas (1), Dieker, Evelyn (1), Miethe, Ingrid (1), Kreling, 
Thomas (1), Hagemann, Stefan (1), Hagemann, Anja (1), Hagemann, 
Melissa (2),  Egbers, Diethard (2), Kleimeyer, Michael (2), Ottenhues, 
Angelika (2), Schnetgöke, Jürgen (2), Fislage, Magdalena (2), Dieker, 
Jörg (2), Hesping, Ralf (3), Wiesmann, Herbert (3),  Ottenhues, 
Reinhold (3), Kohle, Udo (3), Bäthker, Jana (4), Schmit, Andrea (4), 
Bruns, Anette (5),  Wienand, Ralf (5), Sasse, Gabi (5), Kleimeyer, 
Karin (5),  Stannies, Bodo (6), Kajüter, Manfred (6),  Gottwald, 
Dieter (7), Gottwald, Sonja (7), Tumbrink, Georg (8), Schmit, Alfons 
(9), Hollensteiner, Dirk (9), Baar, Alfons (9), Theißen, Birgit (11), 
Hagemann, Dieter (12),  Tumbrink, Babara (13), Wiesmann, Petra (13), 
Mlynarek, Michael (18), Richard-Hagemann, Ulrike (19),  Mlynarek, 
Andrea (27), Grosche, Diethard (47)

Familien-Sportabzeichen: (14)
Familie Bruns mit Thomas, Anette und Sandrine
Familie Dieker mit Jörg, Evelyn, Kim und Lara
Familie Egbers mit Diethard, Jan und Eric
Familie Jürgens mit Michael, Robin und Sarah
Familie Hagemann mit Stefan, Anja und Lars
Familie Miethe mit Ingrid, Julia und Laura
Familie Ottenhues mit Reinhold, Angelika und Lenja
Familie Tumbrink mit Hannah, Theresa, Babara und Georg
Familie Wiesmann mit Maja, Petra und Herbert
Familie Kohle mit Marvin, Carolin und Udo
Familie Kajüter mit Julia, Sarah und Manfred
Familie Hagemann/Richard-Hagemann, mit Melissa, Ulrike, Dieter	
Familie Widok mit Dana, Kim und Leon
Familie Theißen, mit Alina, Leonie und Birgit
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   Handball

Es lohnt sich
Generalversammlung der Handballer 2015

Vorstand 2015 v.l. Martin Huesmann (Abteilungsleiter) Miriam Niehaus (Spielwartin), 
Edgar Spilker (Pressewart), Dirk Gebauer (Heimspielkoordinator), Wolfram Gwosdz 
(Kassenwart), Sarah Gwosdz (Jugendwartin),  Dominik Bäumer (Schiedsrichterwart)

Am Montag, dem 23.03.15, begrüßte Martin Huesmann knapp 50 
Handballer zur Generalversammlung im Gasthaus Osterbrink. In sei-
nem Rückblick auf das Handballjahr stand die sehr gute Positionierung 
der ersten Damen- und Herrenmannschaft in der Kreisliga im Fokus. 
Lange Zeit führten beide Mannschaften die Tabellen an und ver-
dienten sich die Beachtung der Handballvereine im gesamten Kreis 
Steinfurt. Im Internet und in der lokalen Presse werden die handbal-
lerischen Qualitäten des SC Hörstel mit Respekt reflektiert. Dass mit 
der jetzt auslaufenden Saison die herausragende Positionierung in 
der Tabelle nicht mehr gehalten werden konnte, nahm Huesmann 
sportlich: „Unsere Devise war es: Genieße den Moment.“ In vie-
len gut besuchten Heimspielen wurde kurzweiliger, spannendster 
Handballsport geboten. Im Ausblick erhofft sich der Handballvorstand 
mit einer neu gegründeten Jungenmannschaft  in der E-Jugend 
einen Kristallisationspunkt zu setzten, der weitere Jugendliche zum 
Handball führt und somit die Zukunftsfähigkeit auch im Herrenbereich 
durch eine kontinuierlichere Besetzung der Jahrgangsstufen weiter-
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   Handball

hin zu sichern. Als Trainer konnte Thomas Keutz begrüßt werden, 
ein ehemaliger Aufbauspieler der ersten Herren aus den Jahren der 
Kreisoberliga im Osnabrücker Raum. Der alte Vorstand wurde im Amt 
bestätigt und geht mit gleicher Besetzung mit Spaß in ein weiteres 
Jahr. „Mitarbeit willkommen, in vielen Funktionen“ war der Aufruf 
des Handballvorsitzenden, um es den vielen Engagierten um den 
Hörsteler Handballsport gleichzutun. Es lohnt sich.

Neue Öffnungszeiten:
Mo-Fr   09:00 Uhr – 13:00 Uhr
             14:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa         10:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bahnhofstr. 12 • Tel. 0 54 59 – 91 47 02 • www.reisebuero-hoerstel.de

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Auflieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588

Franz-Josef
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Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
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A
U
M
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Silberne 
Ehrung
Thomas und 
Christian sind 
über 25 Jahre 
dabei 

Auf der Generalver-sammlung der Handballer wurden zwei langjäh-
rige Mitglieder der Handballab-teilung mit der silbernen Vereinsnadel 
geehrt. Beachmaster Christian Thele, Dreh- und Angelpunkt der jähr-
lichen Bereitstellungen des Beachplatzes am Stadion und Thomas 
Keutz, künftiger Trainer der ganz jungen Handballer im SC, erhielten 
ihre Nadel aus der Hand des Handballvorsitzenden Martin Huesmann. 

Die goldene Ehrenadel wird traditionell auf der Generalversammlung 
des Gesamtvereins überreicht. Diesmal geht die Ehrung für 35 
Jahre Treue zum SC an Petra Beyer und Handballvereinsdauerläufer  
B e r n h a r d 
Oe lgemöl le r. 
Die Leistungen  
und Aktivitäten 
von „Ölle“ für 
den Handball-
sport sind im 
Verein SC 
Hörstel und 
darüber hin-
aus äußerst 
umfangreich.
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Neues Herren 40 Team ist  Westfalenmeister!

Kurt Dominik, Hendrik Boettcher und Thorsten Fraaß sind zum SC 
Hörstel zurückgekehrt. Bereits zur Wintersaison übernahm der SC 
vom  Bünder TC die Spielklasse Westfalen-Liga. 
Ein besonderes Bonbon ist sicherlich, dass mit Marko Por, Dinko 
Gudelj, Holger Braun, Volker Wenzel und Henning David ausnahmslos 
ranglistennotierte Spieler des Bünder TC mit an die Westfalenstraße 
wechselten.  Zum Einstand konnte das Team etwas unerwartet den 
Titel des Westfälischen Mannschaftsmeisters in der Halle gewinnen. 
Die Spielklassenübertragung wird ebenfalls zum Sommer 2015 grei-
fen, so dass auch hier in der höchsten westfälischen Spielklasse 
(Westfalenliga) Top-Tennis zu sehen sein wird. 
Mit Markus Grotholt und Rolf Machowiak kehren weitere Spieler zum 
SC zurück. 

Boettcher und Fraaß bei den Deutschen 
Hallen-Meisterschaft erfolgreich!
Bei den Deutschen Hallen-Seniorenmeisterschaften in Essen erreichte 
Hendrik Boettcher im Einzel der Altersklasse Herren 45 das Halbfinale, 
wo er bei Satzausgleich aufgeben musste. Das Doppel Thorsten 
Fraaß/Hendrik Boettcher stand im Finale, das sie aber verloren.
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Damen und Herren 55 
in Westfalen unterwegs!

Auf der Tennisanlage Circolo de Castellazzo in Parma: Franz-Josef Brink, Holger 
Walke, Jürgen Lücke, Klaus Stegemann, Rolf Knebelkamp, Berthold Niemann und 
Stefano Zanichelli.

2014 war für die Damen 55  des SC eine schwierige Saison, über-
schattet vom Tod der allseits so beliebten Annette Bacher. Für den 
SC Hörstel spielen Margret Mester, Anita Schäfer, Ingrid Drosten, 
Gaby Gramann, Renate Oechtering und Ria Jostmeyer. Vereinstrainer 
Thorsten Fraaß wird sie auf die Saison  in der Verbandsliga vorberei-
ten.  

Die Herren 50 wechseln die Altersklasse und spielen in der 
Sommersaison Herren 55 Westfalenliga. Bis auf Jürgen Lücke, der 
noch nicht das nötige Alter hat, bleiben alle Spieler an Bord. Herzlich 
begrüßt das Team als Neuzugänge den Rückkehrer Hermann Schäfer  
sowie den Italiener Stefano Zanichelli.

Er lud die Mannschaft zu einem Trainingslager nach Parma ein. Bei 
herrlichem Sonnenschein wurde trainiert und abends sehr gut geges-
sen. Insbesondere die lokalen Spezialitäten Parmaschinken und 
Parmesankäse wurden genossen. 
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Tennis- Saison-Auftakt am 19.04.2015

Bei strahlendem Sonnenschein jedoch morgens noch sehr frischen 
Temperaturen lockte auch in diesem Jahr  das schon traditionelle 
Frühstücks-Tennis 35 hochmotivierte Tennisfreunde auf die Anlage 
an der Westfalenstraße zum Saison-Auftakt .Einige Spielerinnen  der 
Mannschaft Damen50 hatten wieder viele schöne Leckereien vorbe-
reitet und so konnten alle gut gestärkt in die ersten ausgelosten Mix-
Doppel starten. Vorab hatten der SC-Vorsitzende Jürgen Lücke und 
die Geschäftsführerin Claudia Veismann noch die Ehre eine beson-
dere Jubilar-Ehrung vorzunehmen. Toni und Aloys Pohlmann sowie 
Berthold Niemann wurden für 35 Jahre  Mitgliedschaft im SC-Hörstel 
geehrt, für 25 Jahre Mitgliedschaft Holger Walke. Der Vorsitzende der 
Tennis-Abteilung, Manfred Jung, bedankte sich bei allen Aktiven für 
ihren Einsatz um die Anlage mit den Tennis-Plätzen, der Hütte und 
den Grünflächen wieder für die Saison in Ordnung zu bringen. Nach 
dem offiziellen Teil verbrachten alle schöne Stunden mit sportlichem 
Wettkampf.
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...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

zum
Schützenfest

Hüte

Federn

Krawatten

weiße Hosen
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Volleyball-Frühjahrs-Turnier des SC Hörstel 

Die drei Siegerteams des SC-Volleyball-Turniers: in der Gruppe der Anfänger die 
„Freitagskämpfer“ aus Laggenbeck, in der Gruppe der Geübten die Mannschaft „Letzte 
96“ aus Osnabrück und in der Gruppe der Fortgeschrittenen die „Volleybärenbande“ 
aus Nordwalde 

„Potts Blitz“ aus Laggenbeck kämpfte beim Volleyball-Frühjahrsturnier 
des SC Hörstel im Finale gegen den Vorjahressieger, die 
„Volleybärenbande“ aus Nordwalde. Nach einem Kopf-an-Kopf 
-Rennen ging am Ende das Team aus Nordwalde als Sieger vom Feld 
und durfte erneut den von Franz Josef Egelkamp gestifteten Pokal mit 
nach Hause nehmen. 

In der Gruppe der Anfänger siegte dann aber doch eine Gruppe aus 
Laggenbeck, die „Freitagskämpfer“, und in der Gruppe der Geübten 
spielte sich die Osnabrücker Mannschaft „Letzte 96“ auf den ersten 
Platz. 

Mit 18 Mannschaften war das Turnier in der Ludgerus-Sporthalle rest-
los ausgebucht und lockte neben sechs Hörsteler Mannschaften auch 
Mixed-Teams aus dem weiteren Umfeld, wie Bad Iburg, Emsdetten, 
Borghorst, Laggenbeck und Nordwalde an. 
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Jede Mannschaft gruppierte sich vorher leistungsmäßig ein. „In 
der Qualifikationsrunde war zu spüren, dass das Leistungsniveau 
der Teams fast gleichwertig war“, sagte Jörg Behnke, der am Ende 
zusammen mit Christian Miltrup und Thomas Bruns die Siegerehrung 
vornahm. So kam es zu superknappen Resultaten mit überraschen-
den Ausgängen. 
„Die Hauptrunde sah leistungsmäßig hochwertigen Volleyball, hart 
umkämpfte Bälle, äußerst knappe Entscheidungen“, zog Behnke 
Resümee. 
Nicht nur der sportliche Teil, auch der Rahmen stimmte. Die Hobby-
Herren der SC-Volleyball-Abteilung, die traditionell dieses Turnier 
ausrichten, präsentierten ein Tag mit reibungslosem Ablauf, einem 
guten Catering und einer Turnierleitung, die stets den Überblick hatte. 
Und dank der großzügigen Unterstützung Hörsteler Firmen konnten 
alle Teams, neben dem obligatorischen Frühlingsboten, einer Primel 
für jeden Teilnehmer, auch ansprechende Preise mit nach Hause 
nehmen.

Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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Beachfeld der Volleyballer wieder startklar!

Mit einer rund 25köpfigen Einsatztruppe fegten die Volleyballer an 
einem Samstag über das Beachfeld hinweg. Beim Arbeitseinsatz 
wurde geschleppt, gezogen, aufgeladen und gerollt was das Zeug 
hielt. Nach rund 2 Stunden war der Großeinsatz geschafft und alle 
Helfer konnten sich die verdienten Getränke sichern. 
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

  Jetzt 

 beraten 

lassen!

„ Immer  
fair  
spielen.“

Der VR-FinanzPlan ist das Herz unserer  

Beratung, die Sie mit Ihren ganz  

eigenen Wünschen und Zielen in den  

Mittelpunkt stellt. 

Sprechen Sie persönlich mit Ihrem Berater, 

rufen Sie an (05971 406-0) oder gehen  

Sie online: www.vrst.de


